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3rt fÇratlfreià) fjaben fie jo oiel ©elb, baf? fiel) felbft baê

SJÎilitâr roob,t babei fiifjlt.
Sn bet @djtt>et$ ïjaben fie bereits meljr SJcilïtàr aï§ ©elb.

3ti 2)eirtf$Iaitb roartet bie leere ffaffe feljnlidjft barauf, bafe

ifjr baê ÏRilitàr ju |)iiïfe fomme.

Sn ber ÏMei Ijaben fie nidjt nur bas ©elb, fonbern aud) bie

ßaffe geftofjlen unb ba§ Militär Ijat baë 9laà)feljen.

In Frankreich haben sie so viel Geld, daß sich selbst das

Militär wohl dabei fühlt.
In der Schweiz haben sie bereits mehr Militär als Geld.

In Deutschland wartet die leere Kasse sehnlichst darauf, daß

ihr das Militär zu Hülfe komme.

In der Türkei haben sie nicht nur das Geld, sondern auch die

Kasse gestohlen und das Militär hat das Nachsehen.
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